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LVVorgang: Wasserstoffperoxid-Braunstein-Reaktion
Beschreibung: In einem Kolben wird Mangan(IV)-oxid mit Wasserstoffperoxid-Lösung zur Reaktion gebracht. Die
Flüssigkeit wird aus eine Tropftrichter zugeführt, der in einem doppelt durchbohrtem Stopfen steckt, eine gewinkeltes
Glasrohr im selben Stopfen leitet den entstehenden Sauerstoff aus.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Mangan(IV)-oxid [Gefahr] GHS03 GHS07 H272 H302+332

Kann Brand verstärken. Gesundheitsschädlich bei Verschlucken und bei Einatmen.

Sauerstoff (freies Gas) [Achtung] GHS03 H270

Kann Brand verursachen oder verstärken.

Wasserstoffperoxid-Lösung (wässrig, (w: 8-35%)) [Gefahr] GHS05 GHS07 H302 H318 H412

Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. Verursacht schwere Augenschäden. Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger

Wirkung.

GHS03 GHS05 GHS07

andere Stoffe:

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: unverzichtbare Labortätigkeit mit beherrschbaren Risiken 

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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